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Bis in das Jahr 1970 war das Schloß Salaberg dem Abschluß des Pachtvertrages wurde mit 


und der SchleBpark für die Öffentlichkeit nicht einem Rehbock, zwei Schwänen, einem Aueroch- 
zugänglich. Lediglich während der Besatzungszeit sen und zwei \Wildpferden begonnen. Bis zur of: 
fanden einige Veranstallungen im Schlaß sowie fiziellen Eröffnung des Tierparks waren schon 
im Fark state. Im Jahre 1970 schloß (lie rund an Tierarten angesiedelt. Wildschwreine. 
Stadtgemeinde Haag mit dem Besitzer, Dr. Her- Wildpferde, Kamele, Lamas, Zwergesel, Hirsche, 
mann Saurma-Jelisch. einen Pachtverirag ab. und Kamerunschafe. Zebras. Hängebauchschweine. Muf- 
man begann in dem zum Großteil naturbelas- flons und viele Arten von Wasservögeln tummel- 
senen Park Wege anzulegen und Teiche in: ten sich im Tierpark. 
-tandzuseizen. Lange Zeit gab es im Gemeinderat Am 14. April 1973 eröffnete Landeshauptmann 
> ‘Fweifler, ob die Errichtung eines Tierparks. so Andreas Maurer diese Erholungseinrichtung im 
wie sie von Bürgermeister Komm.Ral Ernst Bezirk Amstetien. Infolge eines überraschenden 
Huber vorgeschlagen und zielstrebig vertreten Wintereinbruches wurden die Eröffnungsfeierlich- 
wurde, überhaupt in die Tat wumgeselzt werden keiten in den Sitzungssaal der Stadigemeinde 
soll. bzw. ob eine entsprechende Besucherzahl Haag verlegt. Der Herr Landeshauptmann hob in 
die kostendekende Führung in Zukunft seiner Ansprache die künftige Erholungsfunktion 
ermöglichen würde Es gab viele Gegensiimmen les Farks hervor. Er dankte Bürgermeister 
in der Bevölkerung. Trotzdem faßle der Huber für seine Initiative und dem Besitzer des 
Gemeinderat einstimmig den Beschluß zur Errich- Schlosses Salaberg. Dr. Hermann Saurma:-Jeltsch. 
tung. Dank hoher Darlehen und Zuschüsse des für die Zurverfügungstellung «des Schloßparkes. | 
Landes MHieclerösterreich konnten die ersten Ar Für die Öffentlichkeit konnte der Tierpark nur 
beiten für «lie Gestaltung des Tierparks erfolgen. wenige Wochen offengehalten werden. Die in | 
Auch die Auflage einer Tierparkanlihe für die Niederöstenieich grassierende Maul- und Klauen- | 
Bevölkerung mit dem Nominalwert von 5 100,-- seuche veranlaßte die Stadtgemeinde, den Tier- 
der Gegenwert für den Eintritt von 2 Etwach- park am 12. Mai 1973 wieder zu sperren. 
senen und 2 Kindern in den Tierpark, am 6 Juli 1973 fand die Wiedereröffnung 
erbrachte der Stadtgemeinde einen Bettag von 5 statt. Nach der Eröffnung wurde der Tierpark 


200.000, der dringend benötigt wurde Nach in  geogiaphische Zonen eingeleill So gab es 


Parkzone mil Wisenten, Wildpfer 
Luchsen und Hirschen. 
wurde Ponys 
Parkzone 


eine europäische 
den. Auerochsen, Bären, 
Der amerikanische Teil 
gewidmet. Die 
wurde mit Zebras, Kamelen, 
Kamarun-Schafen und Damara’Ziegen bestückt. In 
mitten eines Teiches wurde eine künstliche Insel 
errichtet, die für gesicherte Brutplätze der Vögel 
Kinder entstand im Park ein Indianer: 
Blockhülten. allen Wägen und 
Marterpfählen. die zum fröhlichen Abenteuerspiel 
einladen. Bis Ende August 1973 besuchten 
bereils rund 25.000 Personen den neueröffnelen 
Tierpark. In den folgenden Jahren wurden schrit- 
{weise die Tieranzahl und «der Artenreichtum 
durch Tierankäufe erhöht. 
Entlang den gut ausgebauten 
den Parkbänke zum Rasten aufgestellt. 


Bisons, 
afrikanische 
Dromedaren, 


und Lamas 


sorgl. Für 
dorf mit 


Spazierwegen WUT' 


Eine zusätzliche Altraktion biefet die An’ 
gelmöglichekit im fischreichen Jorhteich. Der 
Peirijünger !öst für dieses Vergnügen eine Tier: 


parkeintritiskarte und bezahlt nur die gefangene 
Beute nach Gewicht. Wer die Geduld und die 
Zeil aufbrinst, kann den Erfolg jenes Anglers 


überbiefen. der an einem 
120 Forellen, er 


aus dem Jahre 1977 
Tag 39 Kilogramm, das 
beufete. 

In dm 32 ha 


waren 


Park befindet sich 
auch ein reichhaltiger Baubestand aus selbst 9MO- 
jährigen heimischen Bäumen, aber auch sellenen 
Bäumen aus Nordamerika und Asien, die zu 
Prachteremplaren herangewachsen sind. So findet 
ınan Weymouths-Kiefer, Sumpfeiche, Kanadische 
Hemlock, Roteiche, Gleditschie, Robinie, 
Schwarznuß, Trompetenbaum und Tulpenbaum 
(alle Nordamerika), Flügelnuß und Gemalten 
Ahorn (Asien) Anfang der er Jahre wurde 
das Buffet-Gebäude, ein originelles Blockhaus, er 
baut. Zu ortsüblichen Preisen findet hier der Be- 
sucher eine Labung. 
Eine lehrreiche 


großen 


Tierparkeinrichtung ist der 
"Vogelstimmenweg“ im Tierpark. In größeren 
Abständen sind mannshohe Kästen aufgestellt, in 
denen hinter Glas je eine Vogelgaltung zu sehen 
is. Druckt man auf den Knopf, ertönt eine 
Stimme mit dem erklirenden Text und dem 
Gesang der Vogelart. 


Der Tierbestand wuchs nach und nach an. Die 


gule Vermehrung ist ein Beweis für die natur- 
nahe Haltung. Dazu kommen noch die gute, ar 
tenentsprechende Fütterung und ie tachmännis- 


Modizinisch 


ortsansässigen 


‚lurch das Personal. 
werden die Tiere durch den 

Teirarzt bestens versorg!. 
Im Dezember 1937 
entscheidende Änderung in der 
parks. Mach dem Rücktrilt von 

Komm.Rat Eınst Huber ° ®7 leitete 
die Geschicke des Tierparks {rafen an seine 
Stelle der neue Bürgermeister, Landesschulinspek- 
for Josef Jochinger. und Stadiral Rupert Hinter‘ 
lechner. Ihr Bemüben, den Tierpark noch altrak 
tiver zu gestallen. die Wege noch besser aus‘ 
zubauen und die Gehege noch artgerechler zu 
gestalten, hat sich bereits in der kurzen Zeit 
ihrer Arbeit erfüllt. Besonderes Augenmerk 
wurde auf den Meubau der I'nterstände und 
den Ausbau von Gehegen gelegi. Im Tierpark 
Haag ist relaliv wenig Fersonal beschäfligt. 

Im Schnitt arbeiten dort nur 5 Arbeiler. 


che Betreuung 


vollzog sich eine 
Leitung des Tier: 
Bürgermeister 

selbständig 


Kontakt zu 
Filterung 


Tierpark der 
Streicheln und 
ein Kleintier-Stsreichel 


Obwohl im 
Tieren 


gesamten 
vielen durch 


gegeben ist, wurde 1923 


zoo mit Hasen, Meerschweinchen und Schafen 
nahe dem Tierpark-Eingang eingerichtet. 

Viele Änderungen und Adapfierungen wurden 
und werden ab dem Winter 19277283 vorgenom' 


Zahn der Zeit halte an den Un 
hinterlassen. 


men. Der 


tersänden und Gehegen puien 
Daher war es 


finanziellen 


notwendig, mit einem 
Tierpark zu 


leistet der 


unbedingt 
Aufwand den 
große Unterstützung 
Lehrgang Haag, dessen Schüler 
Säuberungen der Wälder 
Kinderspielplätzen 


hohen 
sanleren. Eine 
Polytechnische 
Gehegebeschriftungen, 
und die Errichtung von 
duichtühren. 

Eine große Bedeutung hat der Tierpark auch 
für manche landwirtschaftliche Betriebe, die zum 
Teil das benötigte Fulter lietern, wie auch für 
meliırere Nebenerwerbslandwirte, die hier eine 
willlommene Beschäftigung Allein für das 
Fuller 600.000.-- auf: 
gewendet. So braucht man etwa &0 bis 100 Ton- 
nen Heu, außerdem viel Frischkleischh in- 
sbesondere Geflügel und Schaftleisch. 
Eine große Anerkennung erhiell der 
Haag von einem berühmlen Besucher. 
Di. Hagenbeck, Besitzer des 
würdigte den Tierpark für 
tung und die 
sonders! 


finden. 


werden pıo Jahr über S 


Tierpark 


Hamburger Zoos, 
die naturnahe Gestal- 


artgerechte Tierhaltung ganz be- 


< 


ne ZZ 


) 
1 


An 


Sr bisherigen 
at das Osterwochenende 


Wirtschaftlicher Erfolg 
Ein wirtschaftlicher 
Hand der 


Erfolg läßt sich auch an 
Besucherzahlen darstellen. So besuchten 
in den ersten Jahren rund 50.000 Menschen 
den Tierpark. Schon nach wenigen Jahren 
steigeie sich die Jahresbesucherzahll auf rund 
90.000 zahlende Personen. Der Besucherrekord 
eines Jahres wurde 1988 erreicht als 114.000 
Menschen (ohne Kinder bis 6 Jahre) die 
kinderfreundliche Freizeiteinrichtung im Bezirk 
Amstelen besuchten. Darunter befinden sich 
auch viele Stammgäste. Von den vielen 
Menschen, die dem Tierpaık Haag mehrmals 
einen Besuch abstatten, dürfte ein Linzer den 
Rekord halten. Dieser Mann war schon 120 mal 
im Haager Tierpark. 

Besucherrekord eines 
1989 mit 


Wochenendes 
7500 Be: 


suchern. 


Naturnähe 
Ein großes Plus des Tierparks ist 
opiimale Naturnähe Ein Rundgang durch 


zweifellos 


seine 


ur A 7a 


v 
% 


ermöglicht die 
den 


den Park Begegnung und den 
Kontakt mil verschiedensten Tieren. Der 
Park wird wie gesagi, auch von einem prachtvol- 
len Baumbestand beherrscht. Vier Teiche und 


das fließende Gewässer sind von zahlreichen Was- 


servögeln bevölkert und lockeın die Anlage auf. 
Ein Tierparkbesuch ist ein einmaliges Natur: 
und Erholungserlebnis. 
Die Tierparkleitung ist auch weilerhin ständig 
bemüht, den Tierbestand zu erweilern. Zu den 
inferessantesten Tieren, die sich derzeit im Tier‘ 
park tummeln, zählen Paviane, Alpakas, Nutrias, 
Tiger, Leopard. Braunbärten mit drei herzige 
Jungbären, Roiwildarten, Husarenaffe, Magots und 
Luchse. Rund 200 Tierarten bevölkern derzeit 
den Tierpark Haag. 
Öffnungszeiten: Ganzjährig geöffnet 

In den Sommermonaten von 9 bis 18 Uhr 
bzw. 19 Uhr, 


in den Wintermonaten von ID bis 17 Uhr. 
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